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Erläuterungen

Auf Grund des Gesetzes zur Durchführung einer Straf3enverkehrs-
unfallstatistik (StVUnf G) 1) wird über Unfälle, bei denen infolge des
Fahrverkehrs auf öffentlichen Wegen und Plätzen Personen getötet
oder verletzt oder Sachschäden verursacht worden sind, eine
Bundesstatistik gef ührt.

Ab 1.1.1975 wird von der Polizei zur Unfallaufnahme das neue
Formular Verkehrsunf allanzeige verwendet. Mit ihm
werden erstmals die Unfälle bundeseinheitlich nach sieben Unfall-
typen unterschieden. Der Katalog der Unfallarten ist außerdem
etwas erweitert worden, während die seit 1962 unveränderte
Systematik der Unfallursachen den neuen Vorschriften des Ver-
kehrsrechtes angepaßt wurde. Bei den von diesen Anderungen
betroffenen Merkmalen ist damit ein Vergleich mit der Zeit vor
1975 entweder vollständig oder zum Teil gestört.

ln den Übersichten 2, 3 und 4 enthält der Bericht ab Februar
Angaben für den Berichtsmonat und für den Jahresteil (2. B. Januar
bis Februar 1976). Die Zahlen tir den Berichtsmonat sind dann
unvollständig, wenn nach Abschluß der maschinellen Aufbereitung
noch von der Polizei Verkehrsunfallanzeigen nachgereicht werden.
Diese Nachzügler können erst bei anschließenden Aufbereitungen
berücksichtigt werden und sind dann nur in den Angaben zum
Jahresteil enthalten. Das hat zur Folge, daß eine Addition einzelner
Berichtsmonate, bei der die Nachmeldungen von Unfällen nicht
enthalten sind, zu einem kleineren Ergebnis führt als im Jahresteil
angegeben.

Die Unfälle werden unterschieden nach

Unfälle mit Getöteten,
Unf älle mit Schwerverletzten,
Unfälle mit Leichtverletzten und
Unfälle mit nur Sachschaden.

Als Beteiligte an einem Straßenverkehrsunfall werden alle
Fahrzeugführer und Fußgänger erfaßt, die selbst - oder deren
Fahrzeuge - Schäden erlitten oder hervorgerufen haben.

Als Veru ngl ückte zählen Personen, die verletztodergetötet
wurden. Dabei werden erfaßt als

Getötete:
Personen, die auf der Stelle getötet wurden oder innerhalb
von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben;

Schwerverletzte:
Personen, die unmittelbar in Krankenanstalten zur statio-
nären Behandlung eingeliefert wurden;

Leichtverletzte:
Personen, deren Verletzungen keinen Krankenhausaufenthalt
erforderte n.

Die Ermittlungder Unf allu rsac hengehtvondemGrundsatz
aus, möglichst nur solche Ursachen zu erfassen, die von den
unf allauf nehmenden Polizeibeamten ob,ektiv festgestellt werden
können. Da in vielen Fällen mehr als eine Ursache zum
Zustandekommen des Unfalles beitragen und nicht immer
zwischen Haupt- und Nebenursachen unterschieden werden kann,
werden je Unfall neben bis zu zwei allgemeinen Ursachen (Straßen-
verhältnisse, Witterungseinflüsse, Hindernisse u. ä.) noch bis zu drei
Ursachen beim Hauptverursacher und bis zu drei weiteren bei einem
Mitverursacher erfaßt. Die Gesamtzahl der von der Statistik nach-
gewiesenen Ursachen ist daher immer größer als die Zahl der Unfälle
sel bst.

Die Unfälle werden nach zehn Unf allarten unterteilt, die
die erste Phase des Gesamtablaufes eines Unfalles ausdrücken. Ein
Verzeichnis der Unfallarten mit Beispielen ist in den allgemeinen
und methodischen Erläuterungen des jeweiligen Jahresheftes dieser
Fachserie auf Seite 4 ff veröffentlicht.

Es wird nach folgenden U nfa I lty pen unterschieden

Fahru nfal I

(Verlust der Fahrzeugkontrolle infolge zu hoher Geschwin-
digkeit oder falscher Einschätzung des Straßenverlaufes,
ledoch ohne Mitwirkung anderer Verkehrsteilnehmer; im
Verlauf des Fahrunfalles kann es zu einem Zusammenstoß
mit anderen Verkehrsteilnehmern kommen, so daß man
nicht von einem Alleinunfall sprechen kannl.

Abbiegeunfal I

(Unfall infolge Zusammentreffens eines Fahrzeuges, das
nach rechts oder links abbiegen will, mit einem Verkehrs-
teilnehmer, der aus gleicher oder entgegengesetzter Rich-
tung kommt).

Einbiegen/Kreuzen - Unfall
(Unfall infolge des Zusammentreffens eines Wanepflich-
tigen, der in eine vorfahrtrechtlich übergeordnete Straße
einbiegen oder diese kreuzen will, mit einem Bevorrechtig-
ten).

Überschreiten - Unfall
(Unfall durch das Zusammentreffen eines Fahrzeuges mit
einem Fußgänger, der die Fahrbahn überschreiten will).

Unfall durch ruhenden Verkehr
(Unfall durch das Zusammentreffen eines auf der Fahrbahn
Fahrenden mit einem Fahrzeug des ruhenden Verkehrs).

Unfall im Längsverkehr
(Unfall durch das Zusammentref fen von Verkehrsteil-
nehmern, die sich in gleicher oder in entgegengesetzter
Richtung bewegen, wenn es sich nicht um einen Unfall
nachTypl-5handelt).

Sonstiger Unfall

Unter Zusammentreffen wird hier nicht der Zusammenstoß der
genannten Verkehrsteilnehmer verstanden, sondern deren gleich-
zeitige Annäherung an eine Straßenstelle, an der sie unter Umstän-
den zusammenstoßen können. Durch diesen ,,Konflikt" muß es
nicht zu einem Zusammenstoß der Konfliktpartner kommen,
dieses Zusammentreffen kann auch zu einer Kollision mit anderen
Verkehrsteilnehmern oder zum Abkommen von der Fahrbahn
führen (aus: Merkblatt für die Auswertung von Straßenverkehrs-
unfällen, Ausgabe 1974, Forschungsgesellschaft für das Straßen-
wesen, Köln).

Der ausführliche ,,Unfalltypenkatalog" ist im Anhang zum Januar-
heft 1975 der Fachserie H abgedruckt.

Die Ortslage des Unfalles wird durch die gelben Ortstafeln
(SIVO § 42, Zeichen 310 und 31 1) bestimmt.

Der Tabellenteil 5 bringt Angaben über Unfälle im Ausland;
sie wurden amtlichen ausländischen Ouellen entnornmen.
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Stra ßenverkehr sunfä11e im Januar 1982

Im Januar 1 982 ere igneten sich im Bundesge-

biet 19 927 SlraßenverkehrsunfäIIe mit per-

sonenschaden. Bei diesen UnfäIlen wurden 637

Fahrzeugbenutzer und Fußgänger getötet oder

starben innerhalb von 30 Tagen an den Unfall--
folgen. Verletzt wurden 26 944 personen, da-

von 7 580 oder 28 E so schwer, daß sie einer
Krankenanstaft zur stationären Behand)-ung

zugeführt werden mußten. Außerdem meldete

die Pol-izei noch rd. 12'l 800 Unf äIIe, bei
denen nur Sachschaden entstand; darunter waren

43 809 (36 8) UnfäIIe mit Sachschäden von

1 000 DM und mehr bei einem der Beteiligten.
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I zusaeenfa8sende Überalchten

l.l SträßenverkehrsunfälI€ und Verungltlckte

ZeLE

Unfälle
Dlt nur

Sachschaden

r953
19 54
I 955
19 56
t957
I 958
I 959
1960
t96L
t962
195 3
1 954
195 5
1956
t967
1968
1969
1970
197 I
1972
197 3
t97 4
I 975
I 975
1977
1978
1979
I 980
1 981
197 9
1 980
1 981
1 981
t9a2
1982

1953
1950
195 I
t962
196 3
1964
195 5
1956
1967
1958
1969
1970
197 |
1972
197 3
197 4
1975
1976
197 7
I 978
t979
I 980
1981
t97 9
1 980
1 981
1 981
1982

251
267
296
307
299
296
327
349
339
32t
314
328
316
332
335
339
338
377
369
374
353
331
317
3s9
379
380
367
379
362

20
23
22
23
19
20

518
925
o7l
ol2
866
697
595
315
547
25?
642
558
36r
622
552
704
921
5lo
177
775
725
o@
732
694u6
352
500
23s
617
010
538
t75
008
92'1
183

193
205
225
234
227
2t7
279
252
243
224
2ta
225
2t4
225
225
229
227
234
247
257
243
234
231
246
260
259
252
261
252

254
329
o75
626
270
274
435
815
708
3sB
104
926
676
284
744
o70
599
198
133
318
451
121
247
844
396
342
755
302
382
308
'7'70

153
487
842

58
62
70
72
72
79
88
96
95
96
96

lo2
101
lo7
l09
110
111
123
122
t2L
110
96

l05
tt2
118
120
tL4
tt7
110

7
7
8
7
1

364
596
996
385
596
423
150
499
839
699
538
742
685
338
804
534
322
412
o'44
457
274
679
485
850
650
970
745
933
235
702
768
022
521
08s

1t 449
12 071
t2 791
t3 427
13 004
t2 159
t3 422
14 406
14 543
t4 445
14 sl3
t5 494
15 753
16 858
t7 084
t6 536
t6 645
l9 193
t8 753
18 811
16 302
t4 614
14 870
14 820
L4 974
t4 652t3 222
13 041
11 674

598
874
693
697
637
707

Jan .
Jan.
Jan.
Dez- 1)
Jan, 1)
Febr. 1)

T2
15
14
15
l2

315 157
334 951
371 160
383 145
376 l4l
372 524
419 427
454 960
447 927
42A 4A8
424 294
446 t72
433 490
4s6 A32
462 o48
468 718
472 3A7
531 79s
518 059
524 527
488 246
447 ß2
457 797
480 581
5o,8 142
508 644
486 44t
500 463
475 944
27 305
37 266
29 950
30 462
26 944
26 567

t28 800
133 141
143 718
150 582
148 909
143 039
146 951
145 439
I 37 51s
130 573
t29 925
140 350
t32 725
l4l 344
t47 270
t47 432
150 101
t64 437
t60 5t2
165 784
150 014
139 918
138 038
145 72A
153 735
153 310
146 526
14A 9s2
t39 402

7 438
9 28A
I 578
a 372
7 580

185 357
201 820
227 442
232 563
227 232
229 445
272 876
309 521
3lo 3r2
297 9t5
294 173
305 812
300 765
315 488
3t4 774
72t 2A6
322 246
367 358
357 44?
362 743
338 232
307 224
319 759
334 853
354 407
355 334
339 915
351 51 1

336 542
19 858
21 978
2L 372
22 090
t9 364

221 @
256 000
307 0@
357 000
379 000
455 000
516, ooo
541 ooo
590 0@
758 000
800 @o
760 000
783 000
834 000
808 000
841 @o
875 0@

I ol5 0@
969 0@

1@20@
970 @o
898 000
927 @

I o5g oooI 144 000
1 238 000
1 293 000
I 305 000
1 316 000

139 300
107 500
126 800
146 000
121 800
87 700

1.2 Beteillgte an StraßenverkehrsunfäIlen ult Pereonenschaden

ZeLt
Andere
Per-

sonen

Jan
Jan
Jan
Dez
Jan

487
662
646
609
599
522
604
636
637
647
649
725
705
724
679
534
638
682
725
731
106

695
38
44
42
44
38

289
s56
527
938
513
7ta
579
o81
933
423
o@
647
327
570
582
313
594
869
189
277
207
774
815
950
268
065

247

o92
156
351
?24
839
5lo
314
372
667
l05
554
670
684
o17
393
324
747
942
5s3
660
127
2As
602
865
035
s96
464
152

703
o'42
826
892
976
lo3
254
655
847
266
458

41 069
39 971
1A 552
39 42A
42 234
48 106

29r
655
436
189
632

lo4
266
286
307
321
351
359
192
399
4lo
417
480
466
483
443
4o5
407
431
465
471
447
461
436

2A
31
30
31
27

839
782
455
o,46
05l
s38
198
551
116
463
296
328
420
625
937
097
908
899
I l5
781
208
101
979
692
507
447
819
746

r33
545
609
614
740
300
947
834
526
760
942
6s8
2A9
307
593
199
974
260
665
511
642
523
718
632
463
5'76
594
s35

s5 83;
54 386
52 614
50 960
49 732
46 939
48 to2
49 259
54 021
49 298
4g 270
46 085
39 123
34 191
36 665
37 5o2
37 754
36 671
35 214
33 042
3 070
2 397
2 694
2 700
2 348

224
479
540
808
886
908
088
117

98
172
141
123

7n;
6 615
5 949
5 3?5
5 2t7
5 074
4 841
4 43!
4 313
4 tgl
4 559
4 326
3 961
3 899
3 467
6 323
5 835
5 255
5 365
5 683
5 487
4 604

304

349
326
270

88 156
63 507
50 ttz
52 241
50 044
51 880
46 369
47 524
49 568
48 875
45 150
44 874
45 088
43 333
43 065
42 406
44 617
49 564
52 470
51 161
52 138
55 421
58 577

'773

1 781
1 279
1 783
1 343

70 3lo
aa 725
86 s84
8t 742
79 64?
81 895
78 584
80 431
78 641
77 20,6
77 085
85 193
79 071
79 t42
73 7lO
70 996
65 587
67 038
67 573
65 235
61 185
61 444
57 667
4 104
4 8'72
4 460
4 AL 
3 942

4 t8;
3 547
2 772
2 4t9

7t7
926

I ol9
1 006
I o48

870
a7l
792
669
6A2
5@
520
575
571
500
616
455
487
44
19
34

48

6
75
6l
38
32
32
?5
23
22
2t
19
20
23
26
27
30
34
39
45
49
52
53
44

134
89
74
55
43
3?
29
27
26
27
26
26 t27
26 829
30 022
3t 4s9
32 sts
34 846

3
3
2
2
3
3
3
3
3
3
3
2
2
2
2
2
2
2
2
2

4
5
6
6
6
6
5
5
5
5
5
6
6
6
6
6
5
6
6
6
6
6
6

t23
026
944
9s3
lo8
190
244
185
342
130
224
759
582
6r3
543
873
843
622
698
946

58
59
62

103
681)

2
1

I
1

vorlluflge Ergebnlsse.
Bts 1974 Güterkraftfahrzeugre elnachl. Sonderkraftfahrzeug€ nlcht zu! l,alC.nbeförderung.
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2 STRASS€XV ERX€I{RSUI,IFÄELLE IN DE?I 8Ut{0ESLAEß0ERt{

Z.'I UI{FAELI. E iIT PERSONETSCHADEiI

zu- Bz9- A8r{AHnE (-)

cxt E EI CItT
VERLETZTE

SCHLESYIG-HOLSTEI II

llaiEuR 6

ral c 0 ERs Ac Ss Eit

BR EiEN

.{ORDRHEI I{-9 EST FALEN

HESSEI{

R HEIt{LAII D-P TALZ

BADEI{-YU E RT TEII B ER G

B AYE RI{

s AA RLA ID

BERLIT{ (IJEST)

LAtI D

BUI{DESGEBIET

LAt{ D

893

550

2 7rO

2 5',1

6 
'86

1 612

1 112

2 ta4

3 211

356

652

19 927

30

t0

123

4

't E4

56

53

52

119

t5

lt

276

107

1 209

60

2 551

52E

431

861

1 295

113

149

913

621

2 459

213

5 471

1 697

, 094

2 50E

3 326

348

6AZ

1 llt

71?

2 831

285

5 957

2 066

I 329

3 024

I 664

406

792

31

t6

121

6

155

66

45

8?

132

1a

20

693

583

152

1 ?aO

6l

2 406

6(3

562

1 2A7

'l 5a6

129

169

I 136

75i

2 6!?

275

5 25E

2 180

1 2a?

5 022

5 640

393

829

19.6-

?2,8-

,,6-

11,3-

3,8

2O.5-

16,3 -

22,5-

1 2.4-

1Z .l-

17,7-

!,2-

!7.5-

1.7

x

18,7

15 .2-

26.7-

ao,2-

9,9-

?.1

45.0-

27,9-

29.6-

2,5-

1,6-

6,0

1f.9-

?3.3-

3!,r -

1 6.2-

12.4-

11.8-

19 .6-

17.8-

6,8 -

11.6-

4,1

22,2-

12.3-

17 .O-

6,6-

11.5-

17 ,7-

637 7 5E0

2.2 UIIFAELLE IIT IIUR SACHSCHADEI{

E 578 21 372 1O.1- 8.1- 11.6- 9.a-

zu- BlY. ABIAHrE (-)
AH RE

0r 1000 0t 1000
U.I. BEI BEI
E IIIE i J EDEi

PP0Z Eif

19 364 ?2 175

SCXLES9IG-HOLSTEIN

H A IIEUR G

III EDERSACHSEI{

8R EI'Et{

IORDRHEIT-IESTFAL EI{

8 ESS Er{

R H E III LAt{D -P FA LZ

8 A DET -UUER TTE IIBER G

BAY€RII

SAAR LAN D

BERLITI (CEST)

5 900

3 500

10 900

'1 500

28 000

12 100

9 300

20 200

2? 200

3 000

5 200

6 100

4 000

14 200

1 700

29 500

12 700

8 500

18 400

22 700

2 700

6 100

3 700

2 100

9 800

900

21 700

6 700

5 1100

12 s00

14 300

'1 900

3 300

14 ,3-

26,5-

33,3-

8,8-

4,5-

13.O

10,4

2,8-

15 .8

21.2-

2 23E

1 715

3 667

81?

8 215

5 676

3 255

6 374

E 509

851

2 692

3 700

1 800

7 200

600

19 800

6 400

6 100

13 800

13 900

2 200

2 500

2 346

1 914

4 384

856
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4 STRASSENV€RKEHRSUNFAELLE NACH AUSGEIIAEHLTEN ITERK14ALEN
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5 StraßeuverkebrsunfäIle nit Personenschaden und Verun ückte in Ausland

Land

Bel.gien

Dänemark

Frankreich

croßbritannien2 )

I taI ien

Niederlande

Österreich

Schweden

Schweiz

Verej-nigte Staaten

November
November

Dezember
Dezember

Dezember
Dezember

September
September

Juli
Juli

September
September

Dezember
Dezember

Dezember
Dezember

1978
1979
1980
'1 981
1980

814
212
758
539
055

2 589
2 326
2 396

158
226

87 274
81 779
82 304
6 038
6 833

89 863
84 10s
84 700
6 196
7 059

197 I
1979
1 980
1981
1980

15 705
13 467
12 334

849
730
690

19 517
16 487
15 061

20 366
17 217
15 751

53
60
50

4
5

7 5'7
955

53
62

Veruaglückte
insgesant

905
1 118

958
1 180

197 I
1979
1 980

238 815
242 975
248 469

11 957
12 197
12 543
1 052
1 081

339 697
348 101
352 175
28 417
31 148

1 980
197 9

i27 740
335 904
339 632
27 365
30 057

1978
1979
1980
1981
1980

20 292
22 059

264 '169
254 967
257 282

152 953
162 199

58
53
62

31
52
39

342
328
329

29
28

964
161
63s
134
065

349
334
335

29
28

795
513
874
644
616

510
551

1978
1979
1 980

7 965
8 318
8 528

752
814

207 556
221 574
220 385
21 633
21 354

215 521
229 892
228 913
22 385
22 168

19'7 7
1978
197 9
1 980
1981
1 980

55 724
53 547
48 832
49 500

2 583
2 294
1 977
1 997

165
174

64 4'76
62 130
56 619
56 623

67 059
64 424
58 595
58 520

1981
1 980

40
50

197 8
197 9
1980

16 028
15 424
15 231

1981
1 980

914
1 013

5 050
5 590

15
64

4 044
3 982

197 I
1979
1 980
1981
1 980

43 592
45 425
46 214
2 942
2 724

1 886
1 901
1 742

59 043
61 099
62 625
3 955
3 852

60 929
63 000
64 367

52
58

46
50

845
947
050
051

89
130

034
926
848

45
74

20 573
19 552
19 246
1 198
1 314

21 607
20 478
20 094
1 243
1 388

197 7
197 I
197 9
1980
1981

25 066
25 623
25 837
25 649

302
268
268
246
165

31 206
32 305
32 440
32 326
31 600

32 s08
33 573
33 708
33 5'72
32 765

197 6
197 7
197 8
1979

1 342 211
1 444 432
1 445 218

45 422
47 878
50 331
51 088

1 800 000
1 900 000
2 000 000
2 000 000

422
878
331
088

1

1

2
z

7 Tage Gestorbenei übrige europäische
Länder und Vereinigte Staaten: innerhalb
30 Tage cestorbene.
Ohne Nordirland.

-22-

llonat Jahr
Straßenvert"n""-lunfälte Im.it I

Personenscuaaen 
I

1)Ge-
tötete Verletzte

'l) Österreich: innerhalb 3 Tage Gestorbene:Frankreich: innerhalb 6 Tage nach demUnfaIl cestorbenei Italien: innerhalb
2l





Fachserie 8:Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm Viertel jahresbericht werden die Gütertransport-
mengen für die Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr,
Binnen- und Seeschiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen
nachgewiesen. Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen,
Gütergruppen und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des
Güterverkehrs ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrs-
beziehungen dargestellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird
nach Güterabteilungen differenziert.
lm inhaltlich ähnlichaufgebauten Ja h resbe ri cht werdendie
Ergebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
Für die Eisenbahnen, die öffentlichen Schienenverkehr betreiben
(Deutsche Bundesbahn, nichtbundeseigene Eisenbahnen), werden
monatl ich die wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen
(Personen- und Güterverkehr) und Verkehrseinnahmen veröffent-
I icht.

lm J a h res be r i c h t werden - neben tiefer gegliederten Ergeb-
nissen - Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand
an Verkehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebs-
unfälle mit Personenschaden ausgewiesen; ferner finden sich
Angaben über den Personalbestand nach Beschäftigungsverhältnis
und betrieblichem Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr

3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen

Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge
der Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßen-
arten, Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche
Parkflächen in größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsuntern6hmen

Der Monatsbericht enthält Zahlen überden Linienverkehr
der Großunternehmen (mit jährlichen Einnahmen aus dem Linien-
verkehr von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteljähr-
lich Zahlen über den Linien- und Gelegenheitsverkehr aller Unter-
nehmen (ohne den Gelegenheitsverkehr der Unternehmen mit
weniger als 4 Bussen) veröffentlicht.

lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungs-
daten (beförderte Personen, Personen-Kilometer, Wagen-Kilometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßenper-
sonenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
enthal ten.

3.3: Straßenverkehrsunfälle

Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach
Unfallarten und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über
Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am
Straßenverkehr und Unfal lursachen.

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Überblick über Unfälle, Ver-
urrglückte und Unf allursachen.

3.S: Sonderbeiträge

ln mehrlährigen Abständen werden Veröffentlichungen über den
Güternahverkehr herausgegeben.

Reihe4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den
Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in
Binnenhäfen, den Verkehr an Grenzzollstellen sowie den Güterver-
kehr an ausgewählten Schleusen.

ln dem Jah resberic ht wirdderGüterverkehrnach Verkehrs-
bezirken aufgegliedert. Außerdem werden Unternehmen, verfügbare
Schiffe, Beschäftigte und Umsätze der Binnenschiffahrt sowie
Schiffsunfäl le dargestel lt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs- und Güterverkehr über
See nach Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf
dem Nord-Ostsee-Kanal und der Bestand an Seescl.iiffen nachge-
wiesen. Der Jahresbericht enthält weitergehende Nach-
weisungen sowie zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach
Verkehrsbezirken und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Mo natsberi ch t umfaßt den Personen-, Güter-undPost-
verkehr mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flug-
häfen. Diese Ergebnisse sind im Ja h resbe ri cht differenzier-
ter aufgegliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unter-
nehmensstatistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand,
Umsatz) gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATIST ISCH ES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING,I1
6200 WIESBADEN 1

^

.V_eröffentlichungen_ und Prospekte sind durch den VerlagW. Kohlhammer GmbH. Philipp-Reis-Straße 3, postfac6
42112O, 6500 Mainz 42, Tel.: (06131) 5 90 94/95, erhätt-
lich.
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